Burgfestspiele Jagsthausen 
Woody-Allen-Komödie feiert diese Woche

Premiere in der Götzenburg

Am kommenden Donnerstag, 16. Juli, hat das fünfte Stück der diesjährigen Spielzeit der Burgfestspiele Jagsthausen Premiere: Woody Allens Interpretation von Shakespeares Sommernachtstraum, „A Midsummernight´s Sex Comedy“ setzt die erfolgreiche Reihe an Komödien im Burghof der Götzenburg Jagsthausen fort. Regie bei diesem Stück mit seinen verwirrenden, mitsommernächtlich erotisch knisternden, verzweifelt komischen  Beziehungsproblemen zwischen drei Paaren, führt Heinz Kreidl. 

Heiner Stadelmann spielt für Berno von Cramm

Aus gesundheitlichen Gründen musste Intendant Kreidl in der Komödie „A Midsummernight´s Sex Comedy“ eine kurzfristige Umbesetzung im Ensemble vornehmen: Die Rolle des schwadronierenden, ältlichen Philosophieprofessors Leopold spielt nicht wie vorgesehen Berno von Cramm sondern Heiner Stadelmann.

Heiner Stadelmann ist bei den Burgfestspielen Jagsthausen auch als Maximilian von Moor in Schillers „Die Räuber“ zu sehen. Eine Rolle, für die er von den Medien in ihren Kritiken hervorragende Formulierungen erhielt.

Seine Ausbildung zum Schauspieler machte er am Deutschen Schauspielhaus. Sein erstes festes Engagement war in Dinkelsbühl, weitere Stationen sind unter anderem Landshut, Wuppertal, Karlsruhe, Freiburg und Bochum. Stadelmann gehört fest dem Ensemble von „schauspielfrankfurt“ an. Prägende Regisseure waren für ihn u.a. Klaus Schlette, Hagen Müller-Stahl, Armin Petras sowie Leander Haußmann.
Infos und Karten unter www.burgfestspiele-jagsthausen.de sowie 07943 912345
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